
Einseitige Erklärung zur Namensführung in der Ehe  (§ 1355 Abs. 4 und 5 BGB) 
 

Erklärender (Familienname, Geburtsname, Vorname, Wohnort, Nachw eis zur Person, Staatsangehörigkeit, E-Mail-Anschri ft)  
 

(früherer) Ehegatte (Familienname, Geburtsname, Vorname, Wohnort, Staat sangehörigkeit)  
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Ich habe am ________________ in ___________________ ______ die Ehe geschlossen. Ich führe den  
 

Familiennamen „ _______________________________ “ n ach _________________________ Recht. 
 

Tag der Wirksamkeit: _________________ 
 

Grundlage für den Erwerb:  Namenserklärung    Eheschließung   sonstiges_______________ 
 

Familienstand:  verheiratet    geschieden    verwitwet    
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  Meine letzte Ehe wurde aufgelöst am _____________ ____ durch _________________________ . 
 

Es handelte sich um meine ____ . Ehe (ggf. Nachweise über die Auflösung von Vorehen beif ügen) . 
 

Mir ist bekannt, dass ich nach der Auflösung meiner  letzten Ehe meinen vor der Eheschließung 
geführten Namen oder meinen Geburtsnamen wieder ann ehmen kann. 
 

Ich nehme den Namen „ _____________________________ ___ “ wieder an. Ich weiß, dass diese 
Erklärung unwiderruflich ist. 
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  Ich füge dem Ehenamen 
 

 meinen Geburtsnamen  meinen früheren Ehenamen  einen Teil meines früheren Namens  
 

hinzu und führe künftig folgenden Familiennamen: 
 
_________________________________________________________ 
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  Ich habe meinem Ehenamen ________________________ ____  
 

den Familiennamen _________________________________ __ hinzugefügt. 
 

Ich widerrufe die Erklärung über die Hinzufügung un d will künftig ausschließlich den Ehenamen 
„______________________________“ führen. 
 

Mir ist bekannt, dass diese Erklärung unwiderruflic h und eine erneute Hinzufügung nicht mehr 
möglich ist. 
 

 
 

Über die rechtlichen Auswirkungen bzw. Möglichkeite n hinsichtlich der Namensführung von Kindern 
bin ich ggf. belehrt worden. 
 

betroffene Kinder (Familienname, Vorname, Wohnort, Geburtstag und -or t, Staatsangehörigkeit  
 

 
 
 
 
Die obige Unterschrift beglaubige ich aufgrund der vor mir erfolgten Vollziehung. D. Erklärende hat 
sich ausgewiesen durch _____________________, Nr. ____________________, ausgestellt am 
____________. 
 
______________________, den ______________________________ 
 
 
_____________________       (Siegel) 
(Konsularbeamter) 


